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Thurneyssers Schicksal jedoch auch als typisch für das Ansehen 
der Alchemie und Alchemisten zu sehen. So wird seit der Auf-
klärung die Alchemie als mit dumpfem Aberglaube verbräm-
te Pseudowissenschaft, bestenfalls als primitiver Vorläufer der 
wissenschaftlichen Chemie geschmäht. Als Scheinargumente 
werden der angebliche unverständliche ‹Mystizismus› der Alche-
mie und ihr Mangel an Quantifizierung ins Feld geführt. 
Dabei wird übersehen, dass auch und vor allem die Gegner der 
Alchemie ständig Teufel und Dämonen im Munde führen. Der in 
zahllosen Lexika gerühmte ‹Vater der modernen Chemie›, Andreas 
Libavius, nannte sein Hauptwerk, welches als erstes Lehrbuch der 
Chemie bezeichnet wird, noch ebenso selbstverständlich Alchemia, 
wie er für Paracelsisten den Scheiterhaufen forderte. Eine Strafe, die 
er auch für fliegende Frauen angemessen hielt, deren wahrhaftigen 
Hexenflug er in einem anderen Buch ‹bewiesen› hat. 
Was den Vorwurf fehlender Quantifizierung anbelangt, so sucht 
man in den alchemischen Werken tatsächlih vergeblich nach An-
gaben in Milligramm. Dafür finden sich für die Hunderten von 
Masseinheiten, die seit der Antike gebräuchlich waren, ab dem 
Mittelalter komplexe Verzeichnisse und Umrechnungstabellen. 
Thurneysser selbst hat etwa in seiner Tabula (T 1583b) eine Aufstel-
lung von Masseinheiten gedruckt und auf mehreren Bildern (S. 
19, 48) eine Waage zur Hand. Als weitgereister und international 
tätiger Forscher war er sich des Problems abweichender Masse und 
Gewichte bewusst und löste dieses elegant indem er wie etwa in 
der Quinta Essentia (T 1574b, S. 153) in seinen Rezepturen schlicht 
Mengenverhältnisse statt Mengenangaben machte:

¶ Ein Aqua vegetabilis 
Zum Silber brauch, das ist jhm gut, 
(1) ¶ Das vorgnent erst, und fünfft es thut 
Zu dem Mercurium, wol allein 
Bey dem gwicht, wie sie vorhin sein 
Genent, ¶ Zum Kupfer aber merck, 

(2) Vom ersten, andern, dritten, sterck 
Es, mit dem fünfften gleich alson 
(3) Wies gwegen ist, bey dem lass ston, 
¶ Zu dem Saturno nim hiemit.
Das fünfft, das vierd, das erst und drit, 
Die ordnung halt allzeit im gwicht 
Wies vornen steht, so jrrstu nicht, 

Leonhard Thurneyssers Worten ist als Quintessenz eines Plä-
doyers gegen seine Diffamierung nichts hinzuzufügen — für 
eine massvolle Gewichtung und ausgewogene Bewertung seines 
Lebens und Werkes soll gelten: «Die Ordnung halt allzeit im Ge-
wicht … so irrst Du nicht». 

cap. xxvi: Zeittafel

Wenn kein anderer Name genannt ist, beziehen sich die Angaben 
auf Leonhard Thurneysser (LT), für seine Bücher vgl. S. 63.

 Historische Voraussetzungen
1493–1541 Paracelsus, Arzt und Alchemist, Vorbild LTs. 
1527–1528 Paracelsus in Basel.
vor 1530 Vater Jakob als Söldner in Neapel. 
1530, 1.12. Basler Ehegericht bestätigt Ehe der Eltern. 

 Kindheit und Jugend
1531 Sohn von Jakob und Ursula Thurneysser, Geburt wohl 

22. Juli, Taufe am 6.8. in Basel.
1545 ab? Lehre in der väterlichen Goldschmiedewerkstatt.
 Famulus des Basler Medizinprofessors Johannes Huber.
 Anschliessend Wanderschaft durch Europa. 

 Lehr- und Wanderjahre
1547 ab Wanderschaft in England und Frankreich. 
1548 Aufenthalt bei Marseille. 

(2) Salmiax 12. teil. 
Salpeter zwey teil.

Alaun drey teil. Saltz 16. teil.

(3) Saltz 16. teil. Spangrün vier teil.

Alaun drey teil. 
Salmiax 12. teil.

(1) Salmiax ein teil. 
Saltz fünff teil.
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1549 Aufenthalt bei Rochdale in England. 
1551–1553 Kriegsdienste für Markgrafen Albrecht Alcibiades von 

Brandenburg-Kulmach. 
1553, 9.7. Schlacht von Sievershausen (bei Hannover). 
1555 Heimkehr nach Basel, Aufenthalt bis 1558. 
1555–1558 Feuerwehrdienst in Zunft zu Hausgenossen, Basel.
1556/57  Erste Ehe mit Margaretha Müller. 
1558, 8.3. Kauf des Hauses ‹Bubeneck›, Eisengasse 4.
1558 6.6. Geburt des Sohnes Hans Jakob, Taufe 6. Juni. 
1558 Juli Betrugsaffäre mit Falschgold in Weil.
 Flucht aus Basel wegen Affäre um falsches Gold. 
1558 22.7. Brief aus Stans an Rat wegen Geldnot.
1558 22.8. Margaretha Müller wird bevogtet (Vormundschaft).
1558 ab Aufenthalte in Russland, Strassburg und Konstanz. 

 Bergbau
1556 Agricola, De re metallica, Basel 1556.
1559 seit Bergwerksfachmann in Tarrenz, Tirol. 
 Sektion an Elisabeth Carfelser (Kaiser Ferdinand I.).
1560 Tod des Vaters in Basel. 
 Forschungsreisen für Erzherzog Ferdinand II. nach Eng-

land und Schottland; 
1561 nach Spanien und Portugal. 
1563, 8.6. Scheidung von der ersten Frau Margaretha in Basel.
 Zweite Ehe mit Anna Hüetlin († 1575) in Tarrenz. 
1565 Weitere Reisen Orient, Nordafrika, Ägypten.
 Rückkehr nach Tarrenz, Wiederaufbau seines Betriebs. 

 Buchdruck und Berlin
1569 Für Buchdruck in Münster. 
1570 Austritt aus den Diensten Ferdinands II. 
1570 um Sebastian Siebenfreund wird ermordet.
1571 Frankfurt an der Oder, Heilung der Kurfürstin Sabina 

von Ansbach, 
 ab Sommer Leibarzt des Kurfürsten Johann Georg von 

Brandenburg. 
1572 Gründung Druckerei & Verlag im Grauen Kloster.
1573 Mit Erlaubnis des Kurfürsten Paul Limmer seziert. 
1574 Bruder Alexander T. taucht in Berlin auf.

1575 Alexander nimmt LTs Sohn Julius mit nach Basel.
1575 Sept. Tod der zweiten Gattin Anna Hüetlin.
1575 Nov. Alexander wieder in Berlin, leitet Haushalt.
1576 Lateinunterricht in Berlin. Eigene Schriftgiesserei.
 C. Hofmann, Kampfrede gegen Paracelsisten und LT.
1577 Verkauf der Druckerei an Michael Hentzke. 
1577 Herbst Apoplektischer Anfall. 
1578 Krankheit, Schwäche und Persönlichkeitsveränderung. 
 Anerkennung durch Theodor Zwinger in Basel. 
 Anfeindung: C. Hofmann, De barbarie imminente. 
1579 Beurlaubung durch Kurfürsten, Reise nach Basel. 
 Franz Joels Angriff gegen TL in Greifswald. 

 Rückkehr nach Basel & Untergang
1580 Elisabeth Rentsch in Basel, Georg Leonhard T. getauft.
 Franz Joels De morbis hyperphysicis et magicis gedruckt.
1580 6.11. 3. Ehe mit Marina Herbrott in Basel.
1581 Berlin, Niederkunft einer Prinzessin, eigene Krankheit. 
1582 Frau und Kinder von Basel nach Berlin (13. Februar), 

Marina zurück nach Basel (8. März), Eheprozess. 
1584 Weggang aus Berlin, Entlassung durch Kurfürsten.
 Rom, Leibarzt von Kardinal Marx Sittich II. 
 Basel ersucht Frankfurt um Verbot des Außschreibens.
1590–1591 Zeitweise Aufenthalt in Schweiz und Deutschland.
1590 Aufenthalt in Attisholz bei Solothurn?
 Aufenthalte in Freiburg und Konstanz. 
1594 Letzte Verhandlung mit Basel in Augst. 
1595 Kinder Julius und Elisabeth fordern Erbe in Basel. 
1596, 8. Juli Tod in Köln, Bestattung neben Albertus Magnus.

 Nachwirken
1603 Guibert beschimpft LT als «Koryphäe der Betrüger». 
1625 Jamsthaler imitiert LTs Dichtungen. 
1742 Für Lenglet Du Fresnoy ist LT ein Scharlatan. 
1745 Zedler, Basler Rufmordkampagne von Daniel Merian.
1783 Moehsens Biographie von LT in Berlin. 
1797 Gmelins Geschichte der Chemie, LT der Paracelsist. 
1814 E.T.A. Hoffmanns Brautwahl mit LT-Thematik. 
1829 Bridels romantisch-phantastische Biographie LTs.
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1859 Seifart würdigt LTs Außschreiben als Quelle.
1860 LT als schlechter Paracelsist bei Wolf. 
1876 Relief von L. Brodwolf am Roten Rathaus, Berlin.
1914 Walter Heichen, Der Goldmacher von Brandenburg, histo-

rischer Roman zu LT. 
1937 Herbert Fritsche, Das große Elixier, Novelle über LT. 
 LT als Scharlatan bei De Francesco. 
1939 Bugge, Der Alchemist, Schauplatz Berlin. 
1940 Schwarz, Leonhard Thurneysser, Schauplatz Basel. 
1942 Kulemeyer, Glück und Ende des LT, Schauplatz Berlin. 
1956 Peuckert Nothgedrungenen Ausschreibung. 
1976 Moehsen (1783) Nachdruck. 
 Boerlin, Leonhard Thurneysser als Auftraggeber, mit detail-

lierter Biographie. 
1981 Historia Unnd Beschreibung, Nachdruck in Berlin. 
1982 Morys’ Untersuchung zu LTs Wissenschaften.
1987 Spitzers Dissertation über LT als Drucker und Verleger.
1996 Spitzer, Ausstellung und Buch zu LT, 2. Aufl. 2001.
1998 Müller-Jahncke, LT in Alchemielexikon. 
2001 Ausstellung zu LT, Universitätsbibliothek Basel.
2006 Brockhaus nennt LT. 
2007 Hofmeier/Arpagaus, Neuausgabe Quinta Essentia.
2008 Walton Ford, Gemälde ‹Thurneyssers’s Demon›.
2010 Ausstellung ‹Thurneysser Superstar›, Kunstmuseum 

Basel. 
2012 Gantenbein, Historisch-biographisches Lexikon der 

Schweiz.
 Schuhmachers ‹Biographie› LTs.
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